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Kiek mol rin
Am 26. Mai 2019 ist Europawahl

Der Europaabgeordnete der CDU 

David McAllister 
stellt sich erneut zur Wahl.

� Europawahl

� Landratswahl

� Frauen Union

� Senioren Union

� Wissenswertes
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Editorial

liebe Einwohnerinnen 
und Einwohner in loxstedt !

Die Europawahl liegt vor uns und zum
Zeitpunkt der Drucklegung dieser Kiek
mol rin ist noch nicht einmal bekannt, ob
die Menschen im Vereinigten Königreich
ihre Stimmen abgeben werden. Noch ge-
hören sie zur EU. Es wäre aber verrückt,

wenn die anti-europäische Stimmung unter den Briten
mehr oder weniger kurz vor ihrem Verlassen der Union die
Zusammensetzung des Europäischen Parlaments und
schließlich der Kommission beeinflussen sollte.
In den verbleibenden Ländern haben wir genügend Pro-
bleme mit Populisten. Es besteht die konkrete Gefahr,
dass Anti-Europäer die Mehrheit im Europäischen Parla-
ment erzielen. Das darf nicht geschehen, wenn uns die
jahrzehntelange Erfolgsgeschichte von Frieden und Wohl-
stand in Europa am Herzen liegt. Deshalb ist es so wichtig,
dass wir eine hohe Wahlbeteiligung erreichen und die Men-
schen auch in unserem Land den gemäßigten Kräften der
Mitte ihre Stimmen geben. In diesem Sinne bitte ich Sie
um Ihre Stimme für die CDU und den deutschen Spitzen-
kandidaten der Europäischen Volkspartei, Manfred Weber
(CSU). Gemeinsam mit unserem niedersächsischen Kan-
didaten David McAllister wird er dafür sorgen, dass Europa
auf seinem guten Weg bleibt.
Der 26. Mai ist ein Doppel-Wahltag. In unserem Landkreis
wählen wir auch den Landrat neu. Der Amtsinhaber hat
über viele Jahre gute Arbeit geleistet, wirkt jedoch inzwi-
schen verschlissen und wenig motiviert, eine neue Wahl-
periode durchzustehen. Das hat die CDU im Cuxland er-
kannt und mit ihrem Fraktionsvorsitzenden im Kreistag,
Frank Berghorn aus Holßel, einen eigenen Kandidaten auf-
gestellt. Frank Berghorn ist „besser für's Cuxland“. Er wird
die gute Arbeit der CDU im Kreistag auch als Landrat kraft-
voll fortsetzen und verdient daher unsere Stimmen.

für das Cuxland und für Europa: Bitte gehen sie am
26. Mai zur Wahl!

Mit den besten Wünschen für einen schönen Sommer 

Ihr

Thomas Thier
Vorsitzender der CDU Loxstedt

Wegen sien Geslecht, sien Afstamm, sien Rasse, sein Spraak,
sein Heimat un Herkommen, sein Globen, sein religiöse ore
politische Menen dröfft Keenen Nadelen hebben ore vor-
trocken warrn. Keenen dröfft wegen sein Behinnern benadeligt
warrn.
In hochdeutsch klingt dieser Text zweifellos strenger:
Niemand darf wegen seines Geschlechts, seiner Abstam-
mung, seiner Rasse, seiner Sprache, seiner Heimat und Her-
kunft, seines Glaubens, seiner religiösen oder politischen
Anschauungen benachteiligt oder bevorzugt werden. Niemand
darf wegen seiner Behinderung benachteiligt werden.

Doch auch der Tierschutz wird in Artikel 6b berücksichtigt:
Deerten sünd lebennige Wesen. Se ward acht' un beheud. 

MN

Sommerwind
Behaglich sitze ich in diesem Garten, 
genieß den leichten, warmen Sommerwind.
Freu mich an Blumen, die in vielen Arten
und bunten Farben hier versammelt sind.

Belausche Vögel, suche zu entdecken
zu welchem Tier wohl jener Ruf gehört.
Die zwei dort scheinen sich verliebt zu necken, 
ein andrer schimpft, ob ihn das so empört?

Begeistert lass  ich meine Blicke schweifen.
Ich träume einfach nur so vor mich hin, 
versuche nichts Bestimmtes zu begreifen,

und frag auch nicht nach meines Lebens Sinn.
Will diesmal nur die Möglichkeit ergreifen,
um mich zu freuen – daran, dass ich bin.

Anita Menger

(Mehr unter: Sommergedichte – Meine Gedichte zur Sommerzeit)

liebe leserinnen und leser 

der „kiek mol rin“!

Hurra, der Sommer ist im Anmarsch! Obwohl wir uns ja
bisher auch nicht über freundliches Wetter beklagen
konnten, so verbinden doch alle mit dem Sommer noch
einmal eine Schippe Sonnenschein obendrauf.  Also hof-
fen, wir das Beste und freuen uns auf diese Jahreszeit
mit Urlaub und Reisen, gemütlichen Grillfesten an lauen
Abenden und die langen hellen Tage. Genießen Sie alles
Schöne.

Ihr Loxstedter CDU-Team

Erfolgreiche Unternehmensstrategien
für den Mittelstand.

De Verfaten (Die Verfassung)
im Artikel 3 (3) der niedersächsischen Verfassung 

sind Grundrechte geregelt.

Europawahl: sonntag 26. Mai 2019

David McAllister 
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des Grundwassers. Der agrarpolitische Sprecher der CDU-
Landtagsfraktion, Helmut Dammann-Tamke, wies darauf hin,
dass die Forderung, den Eintrag von Wirtschaftsdünger pau-
schal um 20 Prozent zu reduzieren, wenig hilfreich sei. Gerade
beim Grünland liege nicht das Problem, sondern es könne Teil
einer intelligenteren Lösung sein.
Die anschließende Diskussion der Podiumsteilnehmer mit den
Zuhörern im Saal verlief lebhaft. Es zeigte sich, dass eine na-
turschonende Landwirtschaft der Unterstützung durch die Ver-
braucher bedarf. Der Druck des Einzelhandels auf die Preise
für landwirtschaftliche Erzeugnisse macht es den Bauern
schwer, erfolgreich zu wirtschaften. Gerade die kleineren Be-
triebe leiden unter dem wirtschaftlichen und regulatorischen
Druck. TT

So lautete die Überschrift, unter der die CDU Loxstedt zu einer
öffentlichen Podiumsdiskussion in die Gaststätte Hohewurth
eingeladen hatte. Der CDU-Vorsitzende Thomas Thier disku-
tierte mit den Landtagspolitikern Helmut Dammann-Tamke
(CDU) und Eva Viehoff (Grüne), der Geschäftsführerin des
Landvolkverbands Wesermünde, Julia Grebe, und dem Ge-
schäftsführer des Wasserversorgungsverbands Wesermünde,
Marcus Mende.

Gleich zu Beginn der Veranstaltung stellt Marcus Mende fest,
dass das Rohwasser, welches der Wasserverband in unserer
Region zu Trinkwasser verarbeitet, von exzellenter Qualität ist.
Eine Nitratbelastung gibt es hier nicht. Lediglich die natürlich
vorkommenden Bestandteile Eisen, Mangan und Kohlensäure
müssen dem Wasser entzogen werden. Jedoch besteht zu-
künftig die Möglichkeit, dass durch Überdüngung, vor allem
in den zurückliegenden Jahrzehnten, eine Belastung mit Nitrat
die Wasserqualität beeinträchtigen kann und zusätzliche Maß-
nahmen in den Wasserwerken erfordert.

Wirksame kooperation zwischen 

Wasserwirtschaft und landwirtschaft

Julia Grebe bestätigte, dass die freiwillige Kooperation zwischen
Wasserverband und Landwirtschaft funktioniert. Die Anstren-
gungen der Landwirte zur Reinerhaltung des Grundwassers
seien enorm. Allerdings belasteten die Verschärfungen der
Düngeverordnung die Landwirtschaft zunehmend, ganz zu
schweigen von der damit verbundenen Bürokratie. Zum Teil
ließen die Politiker und Behörden das notwendige Augenmaß
und auch Sachkenntnis vermissen. Die Düngeverordnung des
Jahres 2017 solle nun erst einmal Wirkung zeigen, ehe – auf
Druck der EU – weitere Maßnahmen folgen.

Pauschale Regelungen taugen nicht 

für komplexe fragestellungen

Eva Viehoff von den Grünen erwähnte die Wasserrahmenricht-
linie der EU und forderte mehr Anstrengungen zum Schutz

„Unser Wasser – unsere landwirtschaft: 
Wie sieht die Zukunft aus?“

Mitglieder der CDU und der Gruppe der CDU/Bürgerfraktion
im Gemeinderat trafen sich Ende April in der Alten Schule in
Stotel zu einer Klausurtagung, um über Themen und Projekte
für die Entwicklung der Gemeinde Loxstedt zu diskutieren.
Besondere Aufmerksamkeit erhielt die Wohnraumsituation in
der Gemeinde. Einerseits ging es um die Entwicklung von be-
zahlbarem Wohnraum in den größeren Ortschaften, andererseits
wurde auch an die kleineren Ortschaften gedacht. Sinkende
Einwohnerzahlen gefährden hier wichtige Strukturen, zum Bei-
spiel die Leistungsfähigkeit der Ortsfeuerwehren.

Auch der Straßenverkehr in der Gemeinde wurde diskutiert.
Die Einmündungen an der L135 in Nesse und Stotel führen
immer wieder zu Verzögerungen im Verkehrsfluss und stellen
Gefahrenherde für Fußgänger und Radfahrer dar. Verschärfen
wird sich die Situation vor allem in den Jahren des Autobahn-
baus (A 20). Wichtig für die CDU/Bürgerfraktion ist auch der
Lärmschutz an den Verkehrswegen. Mit Sorge wird auch der
zunehmende Verkehr durch sogenannte „Mautflüchtlinge“ an
der L135 betrachtet. 

„Wenn wir auch in der Gemeinde Loxstedt gut dastehen, gibt
es noch viele Gestaltungspunkte für die zukünftige Entwicklung

der Gemeinde", waren sich die Vorsitzenden der Gruppe
CDU/Bürgerfraktion im Gemeinderat, Lars Behrje, und des
CDU-Gemeindeverbands, Thomas Thier, einig. TT

klausurtagung der CDU loxstedt brachte viele neue ideen

Podiumsteilnehmer Helmut Dammann-Tamke MDL CDU, Marcus
Mende Geschäftsführer Wasserverband Wesermünde, Thomas Thier
Vorsitzender CDU Loxstedt, Julia Grebe Geschäftsführerin Landvolk
Kreisverband Wesermünde, Eva Viehoff MDL Bündnis 90/Die Grünen
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streuobstwiese und Bienenweide
Die  Mitglieder der Jugendfeuerwehr Wiemsdorf und einige
Landwürder Jäger haben eine weitere Anpflanzung auf der
Streuobstwiese im Revier Landwürden-Mitte durchgeführt. 
Ein Revierinhaber hatte vom Obmann für Hegebuschmaßnah-
men Reimer Esselborn in Osterbruch fünfzehn Hochstamm-
Obstbäume mit entsprechenden Pfählen und Befestigungs-
material geholt. Es handelt sich dabei um robuste alte Obst-
sorten, die in die Marsch passen.

feuerwehrwald

Viele Mitglieder der Jugendfeuerwehr mit ihren Vätern, ausge-
rüstet mit Spaten, fuhren zu ihrem „Feuerwehrwald“. Schon
vor vielen Jahren hatten die damaligen Mitglieder auf der Fläche
Obstbäume und einige Büsche als Rand gepflanzt. Jetzt waren
die neuen Mitglieder an der Reihe. Zuerst wurden die Bäume
auf der Fläche verteilt, dann gemeinsam die Pflanzlöcher aus-
gehoben und von den Vätern die Pfähle eingeschlagen. Die
Kinder und Jugendlichen haben dann die bienenfreundlichen
Bäume eingepflanzt, befestigt und begossen. 
Im Herbst möchte die Jugendfeuerwehr Obst ernten und sich
auch daran erfreuen, wenn das Wild sich daran labt. Die Streu-
obstwiese soll aber auch vielen Insekten Schutz und Nahrung
bieten. Jugendfeuerwehrwart Marcel Hauhut bedankte sich für
die Aktion.

Wildacker und Bienenweise

Anfang Mai soll zudem auf einer weiteren Fläche, nachdem
vor einiger Zeit zwei Grüppen aufgereinigt wurden, wieder ein
Wildacker mit einem Saatgutgemisch der Landesjägerschaft
Niedersachsen angelegt werden. Erstmals soll zudem auf einer
größeren Fläche eine Bienenweide mit Saatgut der Raiffeisen-
Genossenschaft angesät werden. So werden auch hier als
Beitrag zum Naturschutz von Jägern Biotope für das Wild und
für Insekten geschaffen JoosT schMidT-EylErs

Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr Wiemsdorf nach der Pflanz-
Aktion auf der Streuobstwiese Foto: Joost Schmidt-Eylers

seniorenschwimmen
Inge Meinke, Organisatorin des Seniorenschwimmens der Ge-
meinde Loxstedt, wünscht sich mehr Teilnehmer und Teilneh-
merinnen für das montags stattfindende Schwimmen. 
Mit Bussen wird man bequem bis zum Bad 2 in Bremerhaven
transportiert und hat damit auch keinen Stress bei der Suche
nach einem Parkplatz. Im Bad erwartet wohltemperiertes Was-
ser die bewegungsfreudigen Schwimmer*innen. Wer will, kann
auch an einer Gymnastik teilnehmen und/oder sich im Spru-
delbad verwöhnen lassen. 
Und wer Lust hat, kann nach der Anstrengung im Café noch
gemütlich Kaffee trinken, bis der Bus wieder abfährt. Da die
Gemeinde auch die Senioren*innen immer im Blick hat, wird
das Ganze auch bezuschusst (natürlich nicht das Kaffeetrinken).
Also, ist das Interesse geweckt?
Weitere Auskünfte erteilt Inge Meinke, Tel. 04744 2431. KW

Manche Menschen wollen glänzen, obwohl sie 
keinen Schimmer haben.

Heinz Erhardt

deutscher Komiker, Schauspieler, Dichter

Kurze Straße 4 · 27612 Loxstedt - Bexhövede
Tel: 04703 / 92 08 96 · Fax: 04703 / 41 70 96

info@harder-haustechnik.de

Alfred Brünjes
BAUGESCHÄFT · MEISTERBETRIEB

Dorfstraße 41, 27612 Loxstedt-Donnern, Tel. (0 47 03) 51 60

RETTEN – BERGEN – LÖSCHEN – SCHÜTZEN
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Die Digitalisierung ist allgegenwärtig
und aus unserer heutigen Zeit nicht
mehr wegzudenken. Um als Nation
im internationalen Wettbewerb be-
stehen zu können, ist es unumgäng-
lich, auf dem aktuellsten technologi-
schen Stand zu sein. Doch das er-

fordert entsprechende Fähigkeiten. Umso wichtiger ist es,
schon bei den Kleinsten unserer Gesellschaft, unseren Kindern,
den Grundstein für diese Entwicklung zu legen. Hierfü� r bedarf
es gut qualifizierter Lehrkräfte, um digitale Kompetenzen und
den Umgang mit digitalen Medien angemessen zu vermitteln.
Zukunftsfähige Bildungs- und Ausbildungssysteme sind von
enormer Bedeutung, um die Wettbewerbsfähigkeit unseres
Wirtschaftsstandortes sicherzustellen.
Mit der vom Bundestag und Bundesrat bewilligten Gesetzes-
änderung und der zwischen dem Bund und den Ländern be-
schlossenen Verwaltungsvereinbarung ist der Startschuss fü� r
den Digitalpakt gefallen. Über einen Zeitraum von fü� nf Jahren
stellt der Bund Mittel in Höhe von fünf Milliarden Euro und die
Länder jeweils 500 Millionen Euro bereit. Der Cuxhavener Bun-
destagsabgeordnete und Parlamentarische Staatssekretär
Enak Ferlemann ist sehr erfreut über diese Entwicklung. „Der
Digitalpakt macht den Weg frei fü� r Investitionen in flächen-
deckende moderne digitale Infrastrukturen in Deutschlands
Schulen. Das ist eine gute Nachricht fü� r alle Schu� lerinnen und
Schü� ler und fü� r die Zukunftsfähigkeit des deutschen Bildungs-
systems“, so Ferlemann. Noch in diesem Jahr sollen die För-
derprogramme anlaufen.
Während der Bund den Ausbau der technischen digitalen In-
frastruktur (z.B. digitale Vernetzung in Schulgebäuden, schu-
lisches WLAN, Aufbau von Lernplattformen, digitale Arbeits-
geräte) fördert, sind die Länder für die Weiterentwicklung der
pädagogischen Konzepte, die Qualifizierung und Weiterbildung
von Lehrkräften sowie den Betrieb und die Wartung der digitalen
Infrastruktur zuständig. Glasfaseranschlüsse hingegen werden
nicht gefördert. Diese können jedoch mit Hilfe des Breitband-
Förderprogramms des Bundesministeriums für Verkehr und
digitale Infrastruktur finanziert werden.
Die Beantragung der Fördermittel des Digitalpakts erfolgt beim
Land. Hierfü� r erarbeiten die Länder, in Abstimmung mit dem

Enak ferlemann, Psts

Digitalpakt schule – Deutschland zukunftsfähig gestalten

Enak Ferlemann im Gespräch mit Schülern über das Thema „Medien-
kompetenz“

Bund, eine Förderrichtlinie. Diese soll voraussichtlich im Herbst
2019 veröffentlicht werden. Antragsberechtigt sind lediglich
die Schulträger. Die Schulen selbst können ihren Bedarf an
die jeweiligen Schulträger melden. Die Meldungen werden ge-
bündelt in einem oder in mehreren Förderanträgen beim Land
eingereicht. Um möglichst schnell mit den Investitionsmaß-
nahmen in den Schulen beginnen zu können, ist eine gute Vor-
bereitung der Schulen notwendig. Jede einzelne Schule muss
ein technisch-pädagogisches Konzept vorlegen (z.B. Medien-
entwicklungsplan), um Fördermittel erhalten zu können.
Ferlemann ruft daher die Schulen und Schulträger zum schnellen
Handeln auf: „Jetzt ist zü� giges Handeln vor Ort gefragt. Die
Chancen, die sich mit dem Digitalpakt fü� r die Schulen eröffnen,
mu� ssen von den zuständigen Akteuren in den Städten und
Kommunen vor Ort in vollem Umfang genutzt werden. Der Ball
liegt jetzt bei den Schulträgern. Die notwendigen Konzepte
für die Beantragung der Mittel können bereits jetzt erarbeitet
werden.“
Der Digitalpakt Schule schafft die Voraussetzungen für eine
bessere Vorbereitung unserer Kinder auf die sich durch die
Digitalisierung stetig verändernde Welt und leistet so einen
wichtigen Beitrag zur Zukunftsfähigkeit unseres Bildungs- und
Ausbildungssystems.
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www.autohaus-liebtrau.de
Bundesstr. 27 · 27612 Bexhövede · 0 4703/92 19-0

Liebtrau
... weil der Service stimmt!

Deutschland ist das Land mit den meisten Bewohnern in
Europa. Insofern haben wir eine besondere Verantwortung,
die wir bei der Europawahl am 26. Mai wahrnehmen müssen.
Chaoten von links und rechts dürfen nicht mehrheitsfähig 
werden. In Europa gibt es bereits Staaten, die sich weit rechts
positionieren. Gerade in Deutschland weiß man aus der 
Vergangenheit, wohin Intoleranz und Überheblichkeit geführt
haben.
Eine starke Wahlbeteiligung und die Bevorzugung der demo-
kratischen Parteien, die für ein solidarisches Europa eintreten,
stärken die EU. Frieden und Freiheit hängen am Stimmzettel!
Bedeutende Staaten, die sich aus unseren Bündnissen lösen,
schwächen die westliche Demokratie und Wertegesellschaft.
Nun heißt es für jeden Einzelnen Flagge zeigen gegen Populisten
und Nationalisten.
Man sollte sich auch vor Augen halten, dass 500 Millionen 
Europäer ein politisches und wirtschaftliches Schwergewicht
darstellen. Es kann weder von 300 Millionen US-Amerikanern
noch von China übergangen werden. MN

Europa am scheideweg?
Es ist sicherlich leicht, die Abschaffung einer Abgabe zu fordern.
Das Schlagwort „Entlastung der Bürger“ ist plakativ und nahezu
unangreifbar. Wer möchte sich schon gegen eine Entlastung
der Bürger aussprechen?
Doch bewirkt die Abschaffung der Straßenausbaubeiträge tat-
sächlich eine Entlastung der Bürger? Der Finanzierungsbedarf
der Straßen löst sich nicht in Luft auf. Letztlich sind es immer
die Bürger bzw. Abgabepflichtigen, die entweder direkt – wie
bei Straßenausbaubeiträgen – oder indirekt über Steuern oder
Abgaben die Straßen bezahlen. Die versprochene „Entlastung
der Bürger“ kann gar nicht stattfinden. Am Schluss stammen
alle gemeindlichen Einnahmen aus Abgaben, Leistungsent-
gelten, Kostenersätzen oder dergleichen, die vom Bürger ge-
tragen werden. Selbst wenn das Land sich an den Kosten be-
teiligen würde, handelt es sich letztlich um Gelder, die vom
Bürger erhoben wurden und dann an anderer Stelle fehlen.
Bei einer Abschaffung der Straßenausbaubeiträge würden nur
die jetzt betroffenen Grundstückseigentümer an dieser Straße
entlastet werden. Da aber in Zukunft mit erheblichen Summen
auch andere Straßen saniert werden müssen, finanzieren künftig
alle Bürger über ihre Steuern diese Maßnahmen mit – auch
wenn sie an keiner sanierungsbedürftigen Straße liegen und
keinen Vorteil davon haben.
Ist es aber nicht gerechtfertigt, dass ein Teil der Straßenausbau-
kosten auch denen auferlegt wird, deren Grundstücke in beson-
derem Maße hiervon Vorteile erfahren? Ein Anteil wird auch jetzt
schon von der Allgemeinheit getragen im Rahmen des Gemein-
deanteils sowie der laufenden Unterhaltungskosten.
Der Vorteil der Grundstückseigentümer liegt nicht nur darin, dass
sie die Straße selbst nutzen können; vielmehr entsteht die bauliche
Nutzbarkeit ihres Grundstückes erst durch die Straße.

Wenn man eine Alternative Finanzierung der Straßenkosten
überlegt, gilt zu bedenken:
- Mit einer Erhöhung der Grundsteuer steigt gleichzeitig 

die Kreisumlage der Gemeinde, wodurch ein Teil der
„Mehreinnahme“ dann an den Landkreis abfließt und 
nicht für den Straßenbau zur Verfügung steht.

- Die Grundsteuer ist – anders als die Straßenbeiträge – 
auf den Mieter umlegbar und führt unausweichlich zu 
einer Mehrbelastung der Mieter. Damit würde man die
treffen, die gar keinen Grundbesitz haben und vielleicht
nicht einmal ein Auto haben, wie z.B. viele Rentner, 
Arbeitslose oder Alleinerziehende.

- Zudem ist die Grundsteuer nicht zweckgebunden. Das
Geld fließt in den allgemeinen Haushalt und stellt den
Straßenbau nicht sicher. Je nach finanzieller Lage der 
Gemeinde oder politischer Beschlusslage wird das Geld
anders verwendet.

- Bei der Grundsteuer sind grade große öffentliche Grund-
stücke befreit, wie z. B. Bahnhöfe, Kirchen und Schulen,
sodass die Belastung der Bürger wieder höher wird.

Eine gerechtere Finanzierung als die bestehenden Straßen-
ausbaubeiträge, bei denen die Anlieger zumindest mitreden
können, sehe ich derzeit nicht. MW

straßenausbaubeiträge

landratswahl: sonntag 26. Mai 2019
Frank Berghorn

Eine Zweigstelle unserer Steuerberatungskanzlei 
mit Hauptsitz in Bremerhaven ist in der 

Wir sind für Sie montags bis donnerstags von 8 - 16.30 Uhr
und freitags von 8 – 14 Uhr erreichbar.
Vereinbaren Sie gerne einen Termin mit uns. 
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am 26. Mai 2019 findet die Wahl
zum Europäischen Parlament statt.
Diese Wahl entscheidet über die Zu-
kunft der Europäischen Union.

Seit über 70 Jahren leben wir mit unseren Nachbarn in Frieden.
Ein Rekord in der deutschen Geschichte! Die europäische Ei-
nigung ist unser Garant für Frieden, Freiheit und Wohlstand.
Jeder Bürger der Europäischen Union kann in jedem anderen
EU-Mitgliedstaat frei leben, reisen, wohnen, arbeiten, studieren
und seine Bürgerrechte wahrnehmen. 

Herausforderungen wie die Migration, der Klimawandel oder
die digitale Revolution können wir in Europa nur gemeinsam
lösen. Ein vereintes Europa ist die einzig richtige Antwort auf
die Herausforderungen des 21. Jahrhunderts. Der Brexit hat
uns gezeigt, wohin die vermeintlich einfachen Antworten von
Nationalisten und Populisten führen. Die antieuropäischen und
populistischen Bewegungen haben ein zentrales Ziel: Die Eu-
ropäische Union zu zerstören. Wir als CDU in Niedersachsen
wollen unser Europa diesen Kräften nicht überlassen.

Die EU sollte sich auf die wesentlichen Politikfelder konzen-
trieren, in denen sie den Bürgern einen klaren Mehrwert bringt.
Die Aufgaben, die in den einzelnen Mitgliedstaaten besser und
effektiver gelöst werden können, sollten nicht auf europäischer
Ebene geregelt werden!

Es kommt jetzt darauf an, Migration weiter zu ordnen, die
Grenzschutzagentur Frontex zu stärken und ein Europäisches
Asylsystem zu schaffen, das diesen Namen auch verdient. Wir
müssen die Eurozone weiter stabilisieren und den Binnenmarkt
vollenden. Die Vergemeinschaftung von staatlichen Schulden
oder eine europäische Arbeitslosenversicherung lehnen wir
als CDU strikt ab. Risiko und Verantwortung dürfen nicht ge-
trennt werden!

Die Europäische Union sorgt für die innere und äußere Sicherheit
unseres Kontinents. In einer zunehmend globalisierten Welt
kann kein Land in Europa seine Interessen alleine und ohne
Unterstützung durch andere wahren. Deswegen gilt es, in au-
ßen- und sicherheitspolitischen Fragen stärker zusammenzu-
arbeiten und die Europäische Verteidigungsunion zu vertiefen. 

David McAllister 

sehr geehrte Damen und herren, 

Kein anderes Land profitiert von der Europäischen Union und
vom Binnenmarkt so sehr wie Deutschland. So gehen fast
60 % der deutschen Exporte in andere Länder des EU-Bin-
nenmarktes. Für 119 niedersächsische Unternehmen sind die
Niederlande und Frankreich die wichtigsten Partner in der Eu-
rozone. Mit ihren Handelsabkommen setzt sich die EU für
einen fairen und auf Werten und Grundsätzen basierenden
globalen Handel ein. Ausgewogene, fortschrittliche und faire
Handelsabkommen mit gleichgesinnten Partnern schaffen neue
Chancen für niedersächsische Unternehmen und ihre Beschäf-
tigte! 

Niedersachsen profitiert ganz besonders von Europa. Neben
unserer Landwirtschaft unterstützt die EU mit ihren Fördermitteln
auch Städte und Gemeinden, kleine und mittelständische Un-
ternehmen sowie Arbeitsmarkt- und Sozialprojekte – auch
Loxstedt ist dabei. So erhält Niedersachsen im Zeitraum von
2014 bis 2020 rund 2,1 Milliarden Euro für vielfältige Projekte
aus europäischen Fördertöpfen. Eines dieser Projekte ist das
Bildungsprogramm „Erasmus+“, durch das niedersächsische
Studenten nicht nur ihre Sprachkenntnisse erweitern, sondern
auch Völkerverständigung aktiv leben können. Jährlich profi-
tieren so rund 3.000 junge Niedersachsen von einem Studien-
aufenthalt im Ausland. Darüber hinaus unterstützt der Euro-
päische Sozialfonds (ESF) die berufliche Aus- und Weiterbil-
dung. Konkret hat er in Niedersachsen seit 2014 rund 9000
Projekte gefördert! 

Am 26. Mai 2019 wird darüber entschieden, ob sich die Euro-
päische Union zukünftig weiter in die richtige Richtung ent-
wickelt. CDU und CSU wollen in Deutschland stärkste Kraft
werden und dazu beitragen, dass die Europäische Volkspartei
erneut die stärkste Fraktion im Europäischen Parlament bildet
und unser Spitzenkandidat Manfred Weber zum neuen Kom-
missionspräsidenten gewählt wird. 

für Deutschlands Zukunft. Unser Europa. 

Mit freundlichen Grüßen
David McAllister 

EURoPAWAhl AM 26. MAi 2019 

Viehhandel seid über 100 Jahren!
Ihr kompetenter und zuverlässiger Partner

Viehhandlung

GRÜNEFELD
Ihr Partner in Sachen Nutz-, Schlacht- und Exportvieh

Sprechen Sie mit Friedhelm Grünefeld – 0171/742 16 43
An der Feuerwache 2 · 27612 Loxstedt-Stotel · Tel. 0 47 44/55 20
Sprechen Sie mit Friedhelm Grünefeld – 0171/742 16 43
An der Feuerwache 2 · 27612 Loxstedt-Stotel · Tel. 0 47 44/55 20
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Landratskandidat

Frank Berghorn 

Diplom-Bauingenieur (TU), 
Bestatter aus Geestland (Holßel)
verheiratet seit 2002, 2 Söhne (12/13 Jahre)
Schulbildung: GS Neuenwalde, Gymnasium Langen, 
Gymnasium Wesermünde (Abitur) 
Studium: Technische Universität Braunschweig
Bundeswehr: PzBtl. 74, Cuxhaven

Berufliches aktuell: 
Geschäftsführer der Berghorn Ingenieur- und Planungsgesell-
schaft mbH, Dorum
Mitinhaber der Bestattungshaus Berghorn GmbH, 
Geestland, Wurster Nordseeküste, Loxstedt

Ehrenamt/Politik (u. a.):
Aktiver Feuerwehrkamerad, 
ehem. Jugendwart der Ortsfeuerwehr Holßel,
Mitglied TSV Holßel (ehem. Fußballer), 
Schützenverein Holßel, 
Laienschauspieler plattdeutsch, 
Mittelstandsvereinigung MIT,
Ortsbürgermeister Ortschaft Holßel seit 1996,
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Holßel,
Mitglied des Rates der Stadt Langen, später der 
Stadt Geestland seit 1996,
Langjähriger Vorsitzender der CDU Stadtratsfraktion und des
CDU Stadtverbandes Langen,
Kreistagsabgeordneter im Kreistag des 
Landkreises Cuxhaven seit 2001, 
Vorsitzender der CDU Kreistagsfraktion und des Ausschusses
für Hochbau, Straßen, Verkehr und Vergabe,
Mitglied der Verbandsversammlung und des 
Verbandsausschusses des Wasser- und Abwasserverband 
Wesermünde-Nord,
Mitglied der Verbandsversammlung Zweckverband 
Ems-Weser-Elbe Versorgungs- und Entsorgungsverband (EWE)

Hobbys/Freizeit: 
Familie, Fußball, Ski, Schießsport, Freiwillige Feuerwehr

8 | Kiek mol rin
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Unter diesem Motto möchte ich als Ihr zukünftiger Landrat im Cuxland meine ganze Kraft für die
Menschen in unserer schönen Elbe-Weser-Region einsetzen. Hier stelle ich mich und meine Themen,
die ich gemeinsam mit vielen Menschen in unserem Küstenkreis teile, vor. 
Weitere Information finden Sie im Internet oder sprechen Sie mich zu Ihrem Anliegen persönlich an. 
                                                                             Ihr

DAS PACKE ICH AN:
Landratswahl im Landkreis Cuxhaven „Besser für’s Cuxland“
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Wir wollen uns das 360-Grad-Panorama am Zoo ansehen. Es
zeigt zurzeit  mit AMAZONIEN das weltgrößte Naturpanorama.
Auf einer Höhe von 32 Metern und einer Breite von 110 Metern
können die Besucher einen Eindruck von der Schönheit des
Amazonas bekommen.  Durch die musikalische Untermalung
und ein aufwändiges Lichtspiel erleben die Besucher einen
Tag-Nacht-Rhythmus in etwa 15 Minuten. 

Danach geht es zu den Herrenhäuser Gärten und dem Georgen-
garten. Bei Kaffee und Kuchen klingt der Tag in der Restauration
Georgenterrassen aus.

Preis pro Person: EUR 61,00.
Enthalten sind die Busfahrt, Eintritt Panorama, Eintritt Her-
renhäuser Gärten, Kaffee und Kuchen.
Anmeldung umgehend bei
Dorothea Kokot-Schütz, Tel. 04744-2283

Die Frauen Union freut sich auf Eure/Ihre Teilnahme und bietet
wie immer ein Rundum-sorglos-Paket. KW

Die frauen Union loxstedt geht
wieder auf Reisen:

Am samstag, 15. Juni 2019 geht es nach hannover

Frühstück, Kultur und spannende Persönlichkeiten. All das
hatte die diesjährige Jahreshauptversammlung der Frauen
Union der CDU im Landkreis Cuxhaven zu bieten. Maren
Würger, Vorsitzende der Frauen Union, führte durch eine viel-
seitige und spannende Veranstaltung. Neben den Landtags-
abgeordneten, Lasse Weritz und Thiemo Röhler, sowie dem
Bundestagsabgeordneten, Enak Ferlemann, folgte auch der
CDU-Landratskandidat Frank Berghorn der Einladung der
Frauen Union in das Moorinformationszentrum nach Wanna.
Er nutzte die Gelegenheit, um den Frauen seine Visionen für
eine erfolgreiche Entwicklung des Landkreises zu präsentieren
und sicherte sich so die Unterstützung der Frauen Union.

Im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung stand jedoch
eine ganz andere bemerkenswerte Persönlichkeit. Eine Frau,
die viele Stationen in ihrem Leben absolviert hat, um schließlich
das Team der Kreisverwaltung in Cuxhaven als Kreisrätin zu
komplettieren. Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Frauen
stehen ihren Mann“ präsentierte Babette Bammann den Gä-
sten ihren Weg hin zur Kreisrätin und gab einen Einblick in
die Herausforderungen, denen sie sich stellen musste.

Die gebürtige Koblenzerin fühlte sich von je her eng mit dem
Norden, der Küste und dem Meer verbunden. Ihr Vater stammt
aus Stade und ein Urlaub an der Nord- oder Ostsee war
somit eine Selbstverständlichkeit. Nach einem kurzen Auf-
enthalt in Bonn, welcher sich aufgrund ihres rechtswissen-
schaftlichen Studiums etwas verlängerte, zog es sie schließlich
wieder in den Norden. In Stade gestaltete sie als Leiterin des
Rechtsamts beim Landkreis Stade den Aufbau der Abteilung
aktiv mit. Aus familiären Gründen kehrte sie um die Jahrtau-
sendwende schließlich zurück ins Rheinland. Ihr gelang es,
Familie und Beruf miteinander zu vereinen und sich sowohl
um ihre Eltern zu kümmern als auch Ihrer neuen Tätigkeit als
Dezernentin der Kreisverwaltung in Ahrweiler gerecht zu wer-
den. Dort war sie unter anderem für die Bereiche Regional-
planung und Umwelt zuständig. Ein paar Jahre später bot
sich ihr die Chance auf die Stelle der Ersten Stadträtin in
Limburg. Dort war sie für die Bereiche Bauen, Soziales,
Umwelt und Ordnungswesen verantwortlich. Die Leitung
eines Betriebshofs zählte zu den neuen Herausforderungen,
denen sie sich hier stellen musste und erfolgreich meisterte.
2010 verschlug es sie schließlich nach Siegen, wo sie als
Beigeordnete der Stadtverwaltung unter anderem für die Be-
reiche Ordnung, Recht und Kultur zuständig war. Doch nach
fast sieben Jahren in Siegen verstärkte sich zunehmend ihr
Wunsch nach der Rückkehr in den Norden. Als die Cuxhavener
Kreisverwaltung die Stelle zur Kreisrätin ausschrieb, packte
sie die Gelegenheit beim Schopfe und reichte ihre Bewerbung
ein. Als sie die Zusage erhielt, erfüllte sich für sie ein Le-
benstraum und sie konnte endlich wieder an die Nordsee.
Babette Bammann wurde die neue Kreisrätin des Landkreises
Cuxhaven für das Dezernat III mit Bereichen wie Veterinär,
Naturschutzamt und Regionalplanung. Aufgrund ihrer bereits
gesammelten Erfahrung hat sie sich schnell in ihr neues Auf-
gabengebiet eingearbeitet und die vorhandenen Verwaltungs-
strukturen modernisiert. Die Zusammenarbeit mit lokalen Ver-
einen und Verbänden, wie z.B. dem Landvolk, ist für sie ein
großer Gewinn und ist ein sehr gutes Miteinander.

Neben ihrem Beruf und ihrer Familie hat Babette Bammann
sich auch im politischen Bereich, in der CDU, zunehmend en-
gagiert. Sie war Gründungsmitglied der Frauen Union Buxte-
hude sowie Kreis- und Bezirksvorsitzende der Frauen Union.
Ihrer Meinung nach ist die Ausübung eines Ehrenamts ein
wichtiger Teil des beruflichen Werdegangs und kann diesen
positiv beeinflussen. 

Die Vorstellung von Frau Bammann zeigt, wie Frauen in der
öffentlichen Verwaltung Führungspositionen erreichen können.
Dieser Bereich ist mit einem Anteil von rund 20 Prozent deutlich
unterrepräsentiert. Die Frauen Union sieht hier noch großes
Potenzial, insbesondere in Zeiten von Fachkräftemangel sollte
es mehr Führungspositionen mit Teilzeitmöglichkeit geben.

MW

frauen Union trifft…
Babette Bammann, kreisrätin des landkreises Cuxhaven

4.v.l. Kreisrätin Babette Bammann
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Der Equal Pay Day markiert symbolisch die Lohnlücke zwischen
Männern und Frauen. Aktuell verdienen Frauen im Schnitt 21
Prozent weniger als ihre männlichen Kollegen. Im Jahr 2019
arbeiten Frauen also bis zum 18. März faktisch „kostenlos“.

„Lohnungleichheit verstößt gegen den Gleichbehandlungs-
grundsatz. CDA und FU fordern, dass gleiche Arbeit von Män-
nern und Frauen endlich gleich entlohnt wird. Deshalb enga-
gieren sich die Arbeitnehmerschaft in der CDU und die Frauen
Union seit der ersten Stunde beim Equal Pay Day“, sagen der
Vorsitzende der Christlich-Demokratischen Arbeitnehmerschaft,
Thomas Appel, und die Vorsitzende der Frauen Union, Maren
Würger, im Kreisverband Cuxhaven anlässlich des Equal Pay
Days am 18. März 2019.

„Wir fordern gleichen Lohn für gleiche Arbeit, die Aufwertung
von frauentypischen Berufen und gerechte Aufstiegschancen
für Frauen. All diese Faktoren sind wichtig für eine bessere
Bezahlung von Frauen in der Arbeitswelt. Wir sind zudem der
festen Überzeugung: Um die Situation der Frauen in unserer
Gesellschaft zu stärken, brauchen wir auch mehr Frauen in
politischer Verantwortung. Derzeit wird in Berlin über eine
Wahlrechtsreform diskutiert. Alles was man da aber als Ziel-
setzung hört, ist die Verkleinerung des Parlaments. Das mag
wichtig sein, aber wir wollen auch, dass am Ende mehr Frauen
im Parlament sitzen. Wir fordern, dieses Ziel mit Elan anzuge-
hen!“, führen Appel und Würger aus.

Die Christlich-Demokratische Arbeitnehmerschaft (CDA) ist
der Sozialflügel der CDU. Ihre Mitglieder engagieren sich vor
allem auf Feldern der Sozialpolitik wie Arbeitsmarkt, Rente,
Pflege und Gesundheit. 
Die Frauen Union engagiert sich für Partnerschaft und Gleich-
berechtigung in allen Lebensbereichen.
Weitere Infos stehen im Internet auf www.cda-bund.de und
www.frauenunion.de

Der Mai ist gekommen und damit auch der Muttertag. Also
ließen es sich die Loxstedter CDU Frauen auch in diesem
Jahr nicht nehmen, vor Muttertag das zarte Pflänzchen Män-
nertreu zu verteilen. Und zwar auf dem Wochenmarkt. Dieser
ist nun wieder auf seinen alten Standort auf den Parkplatz in
der Von-Marschalk-Straße umgezogen. 

info-stand zur 
Europa- und landratswahl

Gleichzeitig nutzten die Frauen die Gelegenheit auf den Wahl-
termin zur Europa- und Landratswahl am Sonntag 26.05.2019
hinzuweisen. 
Auf Einladung der CDU Frauen kamen der Europaabgeord-
nete David McAllister und der landratskandidat frank
Berghorn nach Loxstedt auf den Wochenmarkt. KW

Männertreu und WochenmarktAm 18. März ist Equal Pay Day –
CDA und fU für lohngerechtigkeit!

Die Kolleginnen und Kollegen des Kreisverbandes Cuxhaven haben
am Samstag, 16. März im Einkaufspark Spaden mit einer eigenen
Aktion auf die Lohngerechtigkeitslücke für Frauen hingewiesen. Der
Infostand wurde rege besucht, alle Infomaterialien weitergegeben.
v.l. Thomas Appel (CDA), Maren Würger (FU), Sylke von Oehsen (FU)

Da können wir Ihnen helfen.
Wir stellen fest, wo die Ursachen sind, und zeigen Ihnen, 

wie die Probleme gelöst werden können.
Wir kümmern uns um alles, 

was mit Bauwerksabdichtung zu tun hat, 
und zeigen Ihnen anhand eines umfangreichen Angebotes,

wo und wie Sie Energiekosten sparen.
Wir erstellen auch die erforderlichen Unterlagen

für die zinsgünstigen KFW-Programme.

–

Europawahl: sonntag 26. Mai 2019

David McAllister 
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Im Rahmen eines Tagesseminars des Kreisvorstands der 
Senioren-Union Kreis Cuxhaven war Herr Burkhard Jasper
(seniorenpolitischer Sprecher) zu Gast. Da die Senioren in
keiner Weise im Koalitionsvertrag erwähnt werden, wollte der
Kreisvorstand erfahren, welche Themen zurzeit in der Land-
tagsfraktion behandelt werden. Herr Jasper gab einen kurzen
Überblick über die Themen, wie zum Beispiel die ärztliche
Versorgung im ländlichen Bereich. Aber auch über einige
Missstände aus Sicht der Senioren-Union wurde lebhaft dis-
kutiert: ÖPNV, Senioren und Pflegestützpunkte, Radwegebau
sowie Teilhabe an Kultur für ältere finanziell schlecht versorgte
Senioren. UA

herr Jasper (Mdl) im kreisvorstand

Die loxstedter senioren-Union on tour
Das gute Wetter vor Ostern kam gerade recht. Die Senioren-
Union wollte zum größten See in Niedersachens fahren und
fand natürlich dieses wunderbare Wetter sehr gut. Morgens
ging es früh los, der Bus war bis auf den letzten Platz besetzt
und alle hatten gute Laune.

Am Steinhuder Meer angekommen wurde erst mal das Fort-
bewegungsmittel gewechselt. Es ging mit einem Boot weiter
über den See. Alle waren von der Bootstour begeistert, wirklich
alle. Es ging auch zur Insel „Wilhelmsburg“ mit der Seefestung
Wilhelmsburg.

Graf Wilhelm von Schaumburg-Lippe (1724-1777) ließ die
Seefestung Wilhelmstein auf einer künstlichen, etwa 1,4ha
großen Insel im Steinhuder Meer erbauen. Die Aufschüttung
der Insel erfolgte in den Jahren 1761 bis 1765. Die Insel Wil-

Loxstedt

Im Rahmen der Kreis-
vorsitzendenkonferenz
fand der Festakt zum
30-jährigen Bestehen
der Senioren-Union in
der Niedersachsenhalle
in Verden statt. Rainer
Hajek, der Landesvor-
sitzende, konnte eine
Vielzahl von Ehrengäs -
ten begrüßen wie zum
Beispiel den General-
sekretär der CDU in
Niedersachsen Kai Seefried. Die Festreden hielten der 
Europaabgeordnete David McAllister und der Bundesvorsit-
zende der Senioren-Union Prof. Otto Wulff.
Bei dieser Veranstaltung war auch der Gemeindeverband
Loxstedt vertreten durch den Vorsitzenden des Gemeinde-
verbands Günther-Georg Braun und den stellvertretenden
Landesvorsitzenden Uwe Anders. UA

30 Jahre senioren-Union der CDU
niedersachsen

helmstein wurde als Musterfestung erbaut, als ein unein-
nehmbarer Fluchtpunkt im eigenen Land.

Heute ist die ganze Festung ein Museum mit Waffen, Kar-
tenmaterial und anderen Gegenständen zur Geschichte der
Anlage. Hier befindet sich auch die Konstruktionszeichnung
des ersten deutschen U-Bootes, dem Steinhuder Hecht.

Steinhude selbst konnte eigenständig erkundet werden, viele
kleine Geschäfte luden zum Shoppen ein und für die Herrn
der Schöpfung gab auch etwas, kleine Buden um sich zu
stärken.

Alle waren sehr zufrieden, der Wettergott war uns wohlge-
sonnen, die Zeit war wie im Flug vergangen und so wurde
gegen Abend der Heimweg angetreten. GB

Vorne Mitte: Burkhard Jasper
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Endlich war es wieder soweit: Das Frühjahrs-Bingo wurde
gestartet. Über 60 Senioren trafen sich morgens in Stotel in
der Gaststätte „Haus am See“ zum Frühstück mit anschlie-
ßendem Bingo. Nach dem Frühstück zog wieder die WBin-
go-Fee“ Karin die Zahlen und Wolfgang Grothjohann machte
die Ansagen.
Ruckzuck waren alle Bingospiele durch und die jeweiligen
Preise ausgespielt. Zufrieden und mit den Gewinnen „beladen“
wurde das Bingo mittags beendet.

Auch hier möchte sich der Vorstand bei Karin und Wolfgang
sowie dessen Frau für die gute Organisation und Durchführung
bedanken und natürlich auch der Crew vom Hotel „Haus am
See“ für die Gastronomie ein Lob aussprechen. GB

frühjahrs-Bingo 
mit der senioren-Union

Bei der Senioren-Union stand wieder eine Kaffeetafel mit
Vortrag auf dem Programm. Und so nutzten zahlreiche Se-
nioren den Termin im „Haus am See“, um ein gemütlichen
Nachmittag zu verbringen, aber auch um viel Wissenswertes
mit nach Hause zu nehmen. 

Vorsorgevollmacht und Betreuung

Rechtsanwältin Evelyne Tietjen aus Schwegen war gern ge-
kommen und referierte zu dem Thema „Vorsorgevollmacht
und Betreuung“. Nach einem kurzen Überblick über die recht-
lichen Grundlagen einer Betreuung und den Arten der Voll-
machten gab es noch einige praktische Beispiele aus dem
Berufsleben der Juristin. 
Ein sehr komplexes Thema, das fundierte rechtliche Kennt-
nisse fordert. Hierbei bietet die Rechtsanwaltskanzlei pro-
fessionelle Hilfe an, um zum Beispiel einen durch ein Gericht
bestellten Berufsbetreuer zu verhindern und die Betreuung
durch die Familie im Sinne der zu betreuenden Person zu
gewährleisten. 
Die zahlreichen Fragen der Zuhörer beantwortete die Rechts-
anwältin präzise und ausführlich. Schnell war die vorgesehene
Zeit vorbei und Vorsitzender Braun musste Frau Tietjen ver-
abschieden.
Nochmals an dieser Stelle unseren herzlichen Dank an Frau
Tietjen für den ausführlichen Vortrag. GB

Rechtsanwältin Evelyne tietjen 
bei der senioren-Union

Jeder sieht, was du scheinst.
Nur wenige fühlen, wie du bist.

Niccolò Machiavelli 

(ital. Schriftsteller, 1469-1527)

landratswahl: sonntag 26. Mai 2019

Frank Berghorn
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Zu gewinnen gibt es einen Essensgutschein 
im Wert von 30,00 €.

Lösung bis zum 20. Juni 2019 an:
Kristina Wiehn, Berliner Straße 2, 27612 Loxstedt
oder per E-Mail: h.wiehn@t-online.de
Bitte beachten Sie die Hinweise zu Art 13 DSGVO 
im Impressum auf Seite 15

Die Lösung aus der „Kiek mol rin“ Nr. 132 lautete:
Österreich

Gewonnen hat: Kim Riga-Stüve, Wiemsdorf

Herzlichen Glückwunsch!

Das Preisrätsel

Am 30.06.2019 findet in loxstedt zum 

9. Mal ein großer Event statt.

Wie heißt diese Veranstaltung?

A: Go sports

B: no sports 

turnabteilung weiht neue Matte im
Beisein des hauptsponsors ein

Für die Turnabteilung des TV Loxstedt, und dort im Speziellen
für die Kinder und Jugendlichen der Leistungsturnsparte, war
es ein großer Tag. Mit Hilfe zahlreicher Förderer, allen voran
die Volksbank eG Bremerhaven-Cuxland, konnte eine neue
Bodenturnmatte in den Maßen 12x12m beschafft, übergeben
und feierlich eingeweiht werden. Zur Freude der Kinder war
zur Einweihung extra Zahnpirat Flint von der Volksbank mit
vorbeigekommen.

Nachdem Gerlind Baum (Abteilungsleiterin Turnen) und Kerstin
Krös (Übungsleiterin Leistungsturnen) sich hilfesuchend an
den Vereinsvorstand und an die Volksbank gewandt haben,
arrangierten beide gemeinsam mit ihrem Team auch noch
einen hervorragend organisierten Turntag mit dem Ziel, Spenden
für die neue ca. 8500 Euro teure Bodenturnmatte zu erhalten.
Es galt, die über 20 Jahre alte und verschlissene Matte zu er-
setzen.

Nachdem viele Eltern, Großeltern und Turnfreunde sich nicht
haben lumpen lassen und auf dem Sporttag über 1000 Euro
zusammen gesammelt werden konnten, griff auch die Volksbank
in ihre Fördertöpfe und steuerte 2500 Euro bei.

„In den hiesigen Vereinen wird eine hervorragende Kinder- und
Jugendarbeit geleistet. Wir freuen uns, wenn wir die Vereine
bei notwendigen Anschaffungen unterstützen können. Wir
wünschen den Leistungsturnerinnen des TV Loxstedt viel Spaß
beim Training und viel Erfolg bei den künftigen Wettkämpfen“,
war der Tenor der Volksbank bei der Übergabezeremonie. 

Frank Drop, 1. Vorsitzender des TV Loxstedt, bedankte sich
im Namen aller Turnerinnen und Turner im TV Loxstedt beim
Hauptsponsor und allen weiteren Unterstützern. „Mehrfach die
Woche können sich nun unsere Leistungsturnerinnen unter
der Leitung von Kerstin Krös, Jennifer Döscher, Catrin Maaß
und Katrin Krös weiterentwickeln und sich auf künftige Wett-
kämpfe vorbereiten. Ab 2020 könnte der TV Loxstedt dann
auch Kreismeisterschaften auf der neuen Matte in Loxstedt
durchführen“, betonte Drop in seiner Danksagung.

(TV loxsTEdT)

WaidmannsruhWaidmannsruh
Gasthaus in fünfter Generation

Inh. Sven Branitzki

Ringstraße 45 Tel. (0 47 03) 3 26
27612 Stinstedt Fax (0 47 03) 92 03 21

Meisterbetrieb
�

�

�

�

�

�

KFZ-Service Stotel · Inh. Ralf Baumann
Wulsdorfer Str. 2 · 27612 Loxstedt-Nesse · 04744/73 0033

www.kfz-service-stotel.de

Sie finden uns in Nesse an der L135
- in den ehemaligen Räumlichkeiten der Firma Klinke -

Wir sind umgezogen

Haus am See
Hotel · Café · Restaurant · Inh. Jürgen Kostinski

� Genießen Sie eine schöne Zeit 
in unserem Sommergarten mit
Blick auf den Stoteler See.

� Gerne nehmen wir Ihre Reser -
vierung für einen Grillabend 
entgegen.

� Preiswerte Übernachtungs-
möglichkeiten vorhanden.

Schulstraße 75 · 27612 Stotel
www.hotel-haus-am-see-stotel.net

04744 - 5407
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Und wie wird das Wetter in den
nächsten Monaten?
(nach dem 100-jährigen Kalender)

Juni
Der Juni fängt schön an. Vom 3. bis zum 9. regnet es, danach
gibt es Frühnebel, aber schöne Tage bis zum 13. Dann fällt
Regenwetter ein, das bis zum 22. dauert. Der 23. ist zunächst
schön, doch dann kommen Gewitter und Regen auf. Vom 24.
bis zum Monatsende ist eine schöne Zeit mit einer herrlichen
Wein- und Weizenblüte.

Juli
Der Juli beginnt mit großer Hitze. Am 4. und 5. gibt es mächtige
Gewitter und Regen. Am 6. und 7. ist Heuwetter, vom 8. bis
zum 12. Regenwetter. Es folgt ein einziger schöner Tag und
dann bis zum 21. wieder Regenwetter. Bis zum 27. ist es dann
am Tage schön, nachts aber kühl. Es gibt Reif. Am 27. und 28.
kommt es zu Gewittern und Regenfällen, anschließend ist es
bis zum Monatsende recht schön und warm.

August
Zu Anfang des Monats herrscht große Hitze. Am 4. fällt Re-
genwetter ein, das mit ungewöhnlich starken Sturmwinden
einhergeht und bis zum 12. andauert. Nach diesem schönen
Tag herrscht bis zum 20. wieder unstetes Wetter. Der 21. ist
ein erneut schöner Tag. Danach regnet es bis zum 26. Bis zum
Monatsende ist es dann recht schön und warm.

Die Redaktion der Kiek mol rin wünscht Ihnen und Ihren An-
gehörigen einen guten Start in den Sommer. Damit Sie Ihren
Sommerurlaub auch gut und richtig planen können, haben wir
die Wetteraufzeichnungen bis August fortgesetzt. Genießen
Sie die kommende Sommerzeit. Aber vergessen Sie dabei nicht
die Europawahl, denn sie ist für unser Europa sehr wichtig!
Wir und der Wetterfrosch übernehmen für die Wettervoraus-
sagen natürlich keine Wettergarantie. Die Fortsetzung folgt in
der nächsten Ausgabe der Kiek mol rin. Ph

Wir sind auch im Internet zu
finden unter 
www.cdu-loxstedt.de und bei
facebook als CDU Gemeinde-
verband Loxstedt.

Impressum
herausgeber: CDU Gemeindeverband · Vorsitzender Thomas Thier · Drostendamm 9a
27612 Loxstedt · Tel. 04744-73 18 68 · e-Mail: redaktion@cdu-loxstedt.de · Internet:
www.cdu-loxstedt.de
Redaktion: Kristina Wiehn, Tel. 04744-26 49, e-Mail: h.wiehn@t-online.de
Gestaltung: Jaklin Grafikdesign, Tel. 04744-731 0080 
Druck: Müller Ditzen AG, Hoebelstraße 19, 27572 Bremerhaven

Informationen gemäß Art. 13 DSGVO:Wenn Sie uns einen Leserbrief schicken
oder an unserem Preisrätsel teilnehmen und dabei personenbezogene Daten,
zum Beispiel Ihren Namen, angeben, müssen wir Ihnen nach Art. 13 der europäi-
schen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) unaufgefordert die folgenden In-
formationen geben. Der Verantwortliche für die Datenverarbeitung gemäß Art. 4
DSGVO ist die CDU, Kreisverband Cuxhaven, Mittelstraße 7a, 27472 Cuxhaven,
Telefon (04721) 554 385, Telefax (04721) 554 386, E-Mail kv@cducuxhaven.de.
Der Datenschutzbeauftragte ist Axel Kunz, proofdata e. K., Wennigser Straße 37,
30890 Barsinghausen, Tel. (05105)7794671, E-Mail axel.kunz@proofdata.de.
Ihre Daten verarbeiten wir zu dem Zweck, Sie telefonisch oder anderweitig errei-
chen und mit Ihrem Namen ansprechen zu können. Wir gehen davon aus, dass
Sie aufgrund Ihrer Einsendung mit dieser Verarbeitung Ihrer personenbezogenen
Daten konkludent einverstanden sind, und wir ein berechtigtes Interesse gemäß
§ 6 Absatz 1 Buchstabe f) DSGVO daher nicht nachzuweisen haben. Sollte sich
die Zweckbestimmung zukünftig erweitern, werden wir Sie darauf gesondert hin-
weisen. Wir verarbeiten Ihre Daten nur so lange, wie es zur Erfüllung rechtlicher
Pflichten erforderlich ist. Wenn Sie an unserem Preisrätsel teilnehmen, werden
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haben das Recht auf Auskunft seitens des Verantwortlichen über Ihre personen-
bezogenen Daten und auf Berichtigung oder Löschung oder auf Einschränkung
der Verarbeitung. Außerdem haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verar-
beitung und ein Recht auf Datenübertragbarkeit. Sie haben ferner das Recht, Ihre
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DSGVO. Wenn Sie in Niedersachsen wohnen, ist das die  Landesbeauftragte für
den Datenschutz Niedersachsen, Prinzenstr. 5, 30159 Hannover, Tel. (0511)120-
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Die Gemeinde Loxstedt bietet ihren Einwohnern eine solide
Grundlage an Infrastruktur in vielfacher Weise und dazu sollte
auch die Sport- und Freizeitgestaltung gehören. Viele vorhan-
dene Vereine bieten eine große Palette verschiedener Sportarten
an. Es gibt aber auch den Wunsch zu einer Nutzung von Sport-
möglichkeiten ohne feste Übungstermine. Dem würde ein Fit-
nessstudio mit Sauna oder eine Außenfitnessanlage entge-
genkommen. Und dann wünscht sich die Jugend ja schon
sehr lange eine Skater- und Hockeyanlage. Ein Beachfeld, ein
Kinderspielplatz, ein Multifunktions-Spielfeld und eine Gastro-
nomie sind alles Dinge, die auf der Agenda stehen. Auf der
Fläche neben dem Kleingarten „Rose“ in Richtung Nesse kann
sich einiges entwickeln. 

Verlegung des „Alten sportplatzes“

Um dieses Projekt zu verwirklichen, muss der alte „Theo-Platz“
aufgegeben werden und auf diese Fläche umziehen. Folglich
wird hier ein neuer Rasenfußballplatz mit einem kleinen Trai-
ningsfeld entstehen sowie ein Vereinsheim. Das große Thema
ist dann noch ein Kunstrasenplatz, der es allen Fußballmann-
schaften wetterunabhängig ermöglichen soll, diesen Sport
auszuüben. 
Besonders zu diesem Punkt heißt es, noch viele kompetente
Meinungen einzuholen und Diskussionen zu führen. Außerdem
müssen die Finanzierung der Investition und der laufenden
Kosten durchgeplant werden. 

treffpunkt der Generationen

Durch die Vielseitigkeit der geplanten Anlage ist von Jung bis
Alt und Klein und Groß für jeden etwas dabei und kann sich zu
einem Treffpunkt entwickeln. 
Wir von der CDU freuen uns auf die Verwirklichung der vielen
Ideen. KW

sport- und freizeitanlage
in loxstedt

ZAUN + TORSYSTEME

SCHLOSSEREI

METALLBAU

SERVICE + WARTUNG
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Loxstedter Unternehmen stellen sich vor: 

fliesen Donner – ihr fliesenhändler im Elbe-Weser Dreieck

Über 50 Jahre gibt es die Firma Fliesen Donner nun schon.
Gegründet wurde sie von Heinz Donner im Jahre 1967 in
Nesse an der B6. Das Hauptgeschäft bestand über 35 Jahre
am Ursprungsstandort an der B6, auch noch im Juli 1983,
als Hein Theo Horstkemper die Firma übernahm. Mittlerweile
lenkt die Familie Horstkemper seit über 35 Jahren die Ge-
schäfte von Fliesen Donner. Die Familie Horstkemper sind
Anke und Hein Theo sowie die Tochter Tanja, die den Firmensitz
mittlerweile nach Stotel an die Burgstraße verlegt haben, dort-
hin, wo schon viele Jahre das Lager seinen Sitz hatte. Und
Sohn Thorsten führt seit 1995 die Filiale in Nordholz, ebenfalls
direkt an der B6.

Langjährige Erfahrung und damit eine hohe Kompetenz, wenn
es um das Thema Fliesen geht, zeichnet das Unternehmen
Fliesen Donner aus. Durch das umfangreiche Lager ist es
der Firma möglich kurze Lieferzeiten zu gewährleisten und
man bekommt mit Glück auch noch Fliesenraritäten.

Bei Fliesen Donner in Stotel kann man sich in einer Ausstel-
lungfläche von 450qm von Fliesenträumen inspirieren lassen.
Viele Fliesenmodelle sind fertig arrangiert, damit sich jeder
besser vorstellen kann, welche Fliese zu einem passt. Ange-
boten werden seit jeher exklusive Wohnkeramiken von Flie-
sendesignern aus Italien und Spanien. Cotto-Böden, Fliesen
in Holzoptik oder Mosaikböden, alles findet man bei Fliesen
Donner. 
„Ob Sie eine Fliese für die Küche, das Bad oder den Flur be-
nötigen, wir haben für Sie eine Vielzahl von Ideen. Lassen
Sie sich bei uns fachkundig beraten. Wir gehen auf Ihre indi-
viduellen Wünsche ein“, sagt der Firmeninhaber Hein Theo
Horstkemper. Auch für den Außenbereich hat Fliesen Donner
viele Modelle im Sortiment.

Große Auswahl, fachkundige Beratung, gute Qualität,
faire Preise und schnelle lieferung – dafür steht fliesen
Donner. TG

Zentrale: Loxstedt-Stotel
Burgstr. 49 · 04744/5033
www.fliesen-donner.de


